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Montag , 8 . Juli .

^ 184. Expedition : Karl-Friedrichs-Straße Ur - 14, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf . 1

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei . *

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 8 . Juli .

Die Landtagswahleu in Böhmen sind am vorigen Frei¬
tag fortgesetzt worden ; an diesem Tage hatten , nachdem
die Wahlen in den Landgemeinden vorangegangen waren,
die Stadtbezirke zu wählen. Das Resultat dieser Wah¬
len ließ sich nicht sofort in zweifelloser Weise feststellen .
Nach einer am Samstag von uns mitgetheilten Depesche
aus Prag stand es zwar fest, daß die Deutschen , wie bei
den Landgemeindewahlen so auch bei den Städte¬
wahlen ihren Besitzstand gewahrt hatten , daß aber hin¬
sichtlich der Verschiebung der parlamentarischen Macht¬
verhältnisse im czechischen Lager die Schätzungen des
Wahlergebnisses in den altczechischen und den jung-
czechischen Blättern ziemlich weit auseinandergingen .
Heute liegt ein Telegramm des Wolfs 'schen Telegraphen¬
bureaus vor, welches has Gesammtergebniß der Städte¬
wahlen feststellt . Dastach sind von den 72 städtischen
Landtagsmandaten 32 den Deutschen , 24 den Alt- und
9 den Jungczechen zugefallen, während 7 Mandate noch
nicht vergeben sind, da theils Neuwahlen , theils Stich¬
wahlen erforderlich wurden. Ein Vergleich mit der bis¬
herigen Vertheilung der städtischen Landtagsmandate läßt
die Bedeutung dieses Resultats erkennen . Im letzten
Landtage saßen als Vertreter der böhmischen Städte 37
Altczechen, 4 Jungczechen und 31 Deutsche . Die Deut¬
schen haben also nicht nur keine Einbuße , sondern einen
Zuwachs um ein Mandat erfahren , was deshalb be-
merkenswerth ist, weil sie gegenüber dem czechischen
Ansturm von vornherein auf die Defensive beschränkt
waren und ihre Hoffnungen sich über die Festhaltung
des bisherigen Bestandes nicht erheben konnten . Die
Altczechen sind ihrer städtischen Wahlbezirke sicherer als
der ländlichen Gemeinden und dieser Thatsache entspricht
es , daß bei den Städtewahlen die jungczechische Fluth
nicht so viel altczechischen Besitz hinweggeschwemmt hat
als bei den Wahlen in den Landgemeinden ; immerhin
hat der Rückgang der gemäßigteren czechischen Richtung
sich auch bei den Freitagswahlen recht fühlbar gemacht ;
die extremere Richtung hat schon bisher ein halbes Dutzend
Mandate bei den Städtewahlen gewonnen und es steht
außer Zweifel, daß auch bei den Neu - und Stichwahlen
der größere Theil der noch zu vergebenden Mandate ihr
zusallen wird . Die böhmischen Städtewahlen haben mit¬
hin lediglich eine neue Illustration zu der schon bei den
Landgemeindewahlen beobachteten Thatsache geboten , daß
im Czechenthume die extreme Richtung die Führung über¬
nommen hat. __

Deutschland .
* Berlin , 7 . Juli . Seine Majestät der Kaiser hat

sich heute Mittag von Odde nach dem Eidfjord begeben
und wird morgen den Wasserfall Voeringsfos besichtigen .

— Außer dem Staatsminister v . Bo etlicher ist auch
der Direktor des Reichsamts des Innern , Bosse , von
der juristischen Fakultät der Universität Marburg zum
Ehrendoktor promovirt worden. Als Vertreter der juri¬
stischen Fakultät der Universität Marburg überbrachte
gestern Professor vr . Ubbelohde dem Staatsminister
v . Boetticher und dem Ministerialdirektor Bosse die
Diplome. Die Ueberreichung fand vor einer kleinen ge¬ladenen Gesellschaft im Reichsamt des Innern statt.

LH Dessau, 7 . Juli . (Privattelegramm.) Den gestrigen
Einzugstag des Erbprinzenpaares beschloß ein
Fackelzug , an welchem 2000 Fackelträger theilnahmen.Der Zug verlief bei gutem Wetter auf das Glänzendste.
In demselben befanden sich Gruppen der Brauerei „ Wald¬
schlößchen" und dreivierspännige Wagen, darunterder „Gam -
brinuswagen " besonders bemerkenswerth. Eine Sänger¬
schar von 150 Personen brachte vor dem Palais eine
Serenade . Die Stadt war auf das Reichste illuminirt ,
die Brauerei „Waldschlößchen " elektrisch, sowie die ganze
Umgebung bengalisch erleuchtet . (Näherer Bericht folgt
in der nächsten Nummer d . Bl .)

Oesterreich -Ungarn .
Wien, 6. Juli . Wie die „ Bud . Korr . " meldet, begibt

sich Ihre Majestät die Kaiserin mit der ErzherzoginMarie Valerie zu dreiwöchentlichem Kurgebrauche nach
Gastein. — Ministerpräsident - Tisza ist gestern Abends
aus Vedröd, wo er beim Grafen Josef Zichy geweilt
hat, hier eingetrosfen , um bis zum Schlüsse der Delega¬
tionssession in Wien zu verbleiben.

Italien .
Rom , 6. Juli . Wie der „Agenzia Stefani" gemeldetwird, lauten die aus Abyssinien einlangenden Berichte

durchwegs befriedigend . König Menelik von Schon wurde

nunmehr auch seitens der Abunas , d . h . der abyssinischen
Geistlichkeit, als Negus Negesti (König der Könige ) aner¬
kannt und hat derselbe den Degiasch Seium zum Gou¬
verneur von Tigre ernannt . Ein Schreiben Meneliks
fordert die Bevölkerung von Tigre auf , den Genannten
als seinen Statthalter anzuerkennen . König Menelik be¬
findet sich derzeit in Gondar , wie man annimmt , um die
Bewegung der Derwische zu überwachen, welche sich übrigens
in Metemmeh ganz ruhig verhalten, da sie augenscheinlich
alle ihre Aufmerksamkeit auf Wadi-Halfa konzentriren.

Frankreich .
Paris , 6 . Juli . Heute Mittag um 1 Uhr trat der

Untersuchungsausschußdes Senatsgerichtshofs zum
erstenmale als Anklagekammer zusammen. Nachdem der
Oberstaatsanwalt Beaurepaire , der die Anklage vortrug,
sich entfernt hatte, blieb der Ausschuß zur Berathung zu¬
sammen . — Die Kammer nahm in ihrer heutigen
Sitzung den vom Senat genehmigten Entwurf über die
Vermehrung der Artillerie ohne Erörterung an . — Nach
Meldung aus St . Etienne ist auf der Grube Villeboeuf
ein Streik ausgebrochen . Die Morgens angefahrenen
Arbeiter kehrten Mittags zurück und erklärten, die Arbeit
nicht eher aufzunehmen , als bis ihr Lohn erhöht sei.

Großbritannien .
London , 6. Juli. Einer Meldung des Reuter'schen

Bureau aus Sansibar zufolge hat sich der englische Ad¬
miral Freemantle zu einem mehrmonatlichen Aufenthalt
nach der Insel Mauritius begeben . Demselben Bureau
zufolge hat vr . Peters seine Reiseroute durch das Witu -
Gebiet den Tana-Fluß aufwärts genommen. — Die kon¬
servativen und liberal -unionistischen Wähler des Londoner
Wahlbezirks Strand gaben vorgestern ein Festmahl zu
Ehren ihres Vertreters im Unterhause, des Ersten Lords
des Schatzamtes, Smith , bei welcher Gelegenheit dem¬
selben eine mit 4000 Unterschriften bedeckte Adresse über¬
reicht wurde. In Beantwortung des Toastes auf seine
Gesundheit bemerkte Smith u. a. , die Regierung fürchte
nicht den Ausgang der Konflikte , in welche sie verwickelt
sei . Ueberdies habe sie neuerdings keine Beschwerde zu
führen über die Haltung der Opposition im Unterhause,und hoffentlich werde dieser Stand der Dinge bis zum
Schluffe der Parlamentssession anhalten .

— Wie aus Kairo gemeldet wurde, haben die Derwische, ent¬
gegen der ersten offiziösen Meldung , ihren Vormarsch nach Nor¬
den , doch nicht ohne Kampf , aufgegeben . Ueber das Treffen
wird dem „Bureau Reuter" aus Kairo vom 3 . d . des Weitern
gemeldet : „Hauptmann Sillem telegraphirt aus Wadh Halfa ,
daß ein Dampfer mit 40 Verwundeten an Bord daselbst soeben
von Arguin angekommen sei. Die Mannschaften bestätigen den
früheren Bericht über die ernste Natur des Kampfes . Das
Treffen erfolgte nördlich von Arguin . Die Derwische suchten
in entschlossener Weise am Flußufer festen Fuß zu fassen . Um
dies zu verhindern , rückte ihnen Oberst Wodhouse mit seiner
Feldmacht sofort entgegen . Der Feind leistete hartnäckigen
Widerstand, wurde aber schließlich vollkommen zurückgeschlagen .
Während des Treffens wurde eine seiner Kanonen erobert, wäh¬
rend eine andere von den Kanonieren im Stich gelassen ward .
Das Treffen dehnte sich über eine Entfernung von sieben
Meilen aus ; die Derwische zogen sich Fuß um Fuß zurück.
Zwei britische Offiziere , Hauptmann Nason und Lieutenant
Cunningham , wurden leicht verwundet. Das ganze Corps ver¬
hielt sich tapfer. Außer dem Verlust von Mannschaften wurden
60 Pferde der Derwische getödtet - Im egyptischen Lager kamen
zahlreiche Ueberläufer aus den Reihen des Feindes an . Im Lager
Matuka , 12 Meilen südlich von Wadtz Halfa , stehen jetzt keine
Derwische . Die eghptische Streitmacht bestand aus drei schwarzen
Bataillonen , einer Schwadron Kavallerie , dem Kamelcorps und
einer Mauleselbatterie. Oberst Wodhouse richtete nachstehende
Depesche an die Militärbehörde in Kairo , datirt 3 . Juli : „Ich
bivouakirte in gestriger Nacht in Arguin in Karrs . Heute Morgen
zeitig sandte ich die Kavallerie aus. Sie meldet, daß der Feind
noch im Gebirge ist und sich in nördlicher Richtung bewegt. Die
Kavallerie ist ihm auf den Fersen und das Kamelcorps ist an
seiner Flanke thätig . Ich sende Major Donne mit einem voll¬
ständigen Bataillon ab, um den Fluß im Norden zu überwachen ;
Major Hunter folgt mit dem 13. Bataillon. Wir haben über
500 Gefangene gemacht und 500 Feinde getödtet. Von den
Eghptern wurden etwa 70 Mann, darunter 2 englische Offiziere ,
getödtet und verwundet . Das Dorf Arguin ist jetzt vom Feinde
gesäubert .

"
Rußland .

St . Petersburg , 5. Juli . Ueber den wejteren Verlauf
der Reise der Czarenfamilie erfährt die „ Polit Korr.

"
aus Petersburg , die Rückkehr derselben nach Peterhof sei,
nachdem für den Ausflug nach den finnischen Scheeren
eine vierzehntägige Dauer in Aussicht genommen wurde ,
gegen den 10. Juli zu erwarten . Wie in Hofkreisen ver¬
laute, sei die Reise der Kaiserlichen Familie nach Kopen¬
hagen zum Besuche des dänischen Königspaaresmit Rück¬
sicht auf die am 28. Juli a . St . stattfindende Vermäh¬
lung des Großfürsten Peter Nikolajewitsch mit der Prin¬
zessin Militza von Montenegro auf einen etwas späteren ,

als den ursprünglich in 's Auge gefaßten Termin ange¬
setzt worden und dürfte dieselbe gegen Mitte August er¬
folgen. — Nach einer Meldung der „Neuen Freien
Presse " unternimmt der Leiter des russischen Marine¬
ministeriums, Viceadmiral Tschichatscheff, auf Befehldes Czaren eine eingehende Jnspizirung der Flotte aufdem Schwarzen und Asow'

schen Meere sowohl hinsicht¬
lich ihrer allgemeinen Kriegstüchtigkeit , wie auch nament¬
lich bezüglich des Werthes der neu hergestellten Panzer¬
schiffe . Es verlautet, daß der Czar vom Zustande der
Flotte in genauer und streng sachlicher Art unterrichtet
zu sein wünscht. Aus diesem Grunde dürfte die Abwesen¬
heit des Viceadmirals von seinem Posten eine längerewerden.

Grotzherzogthurn Baden .
Karlsruhe , de« 8. Juli .* (Postalisches . ) Der Meistbetrag der Postanweisungenaus Deutschland nach den Vereinigten Staaten von Amerika

wird von jetzt ab von 50 auf 100 Dollars erhöht . Die Taxe be¬
trägt , wie bisher, 20 Pf . für je 20 M . , mindestens jedoch 40 Pf .* (Die hiesige Handelskammer ) läßt auf Mittwoch
den 10 . d . M . , Abends 6 Uhr, an Interessenten eine Einladung
ergehen wegen Besprechung der Erstellung einer Fcrnsprech -
verbindungsanlage zwischen Karlsruhe und Frank¬furt a . M .

* (BomGewerbeverein ) wurden bei der gestrigen Preis -
vertheilung 11 Lehrlinge , welche sich bei der diesjährigen Lehr¬
lingsarbeitenausstellung betheiligt und einer theoretischen Prü¬fung unterzogen haben , mit Preisen ausgezeichnet . Sieben der¬
selben empfingen außerdem Lehrlingsprüfungszeugnifse.

( Baden , 6 . Juli. (Städtisches . ) Der Stadtrath hateinen in der Sitzung des Bürgerausschuffes vom 29 . April d . I .eingebrachten Antrag auf Aufhebung der hiesigen Jahrmärktedahin beschicken , daß nach stattgehadter eingehender Berathung
diesem Anträge keine weitere Folge gegeben werden könne , weil
es einerseits nicht richtig ist, daß durch die Abhaltung der Jahr¬märkte eine allgemeine Schädigung der hiesigen Geschäfte herbei¬
geführt werde , während andrerseits auf den der Stadtraffeaus den Jahrmärkten erwachsenden unmittelbaren Nutzen nicht
verzichtet , im Uebrigen aber auch ein einseitiges Vorgehen der
hiesigen Stadt hinsichtlich der Abschaffung der Jahrmärkte nichtfür zweckmäßig erachtet werden kann.

— Vom Bodensee , 6 . Juli . (Futtererwachs . — Wein¬bau .) Der Umstand , daß die alten Futtervorräthe allenthalben auf-
gebrauchtwaren, infolge dessen der heurige Futtererwachs gesuchterund besser bezahlt hätte sein sollen , wurde dadurch wieder beein¬
trächtigt und aufgehoben , daß im Spätjahr und Winter bis in
das Frühjahr hinein eben aus Futtermangel viel Vieh abgeschafftwerden mußte und die Ergänzung des reduzirten Viehstandes
infolge der hohen Viehpreise nur allmählig vorgenommen werden
kann. — Die Traubenblüthe ist größtentheils unter günstigen
Auspizien vorübergegangen. Die Zahl der Trauben ist im All¬
gemeinen nicht beträchtlich . gleichwohl könnte die Qualität des
89r den Ausfall im Quantum einigermaßen kompensiren . Im
Markgräflerland ist die Nachfrage nach Wein sehr groß infolgedes — nicht gerade aussichtsreichen — Standes der Reben. 1886r
Markgräfler Tischweine werden mit 50 M . per Hektoliter und
darüber bezahlt . Die 1888r MüllheimerWeine haben auf Lager
entschieden gewonnen und sind einzelne Sorten als vorzüglich zu
bezeichnen. Die Meersburger Burgunder — insonderheit frühere
Jahrgänge — sind in d iesem Augenblicke sehr gesucht.

Verschiedenes .
* Stuttgart » 6 . Juli . (Todesfall .) Gestern Abend starb

hier nach kurzer Krankheit der Maler Hermann Herdtle , mit
Peters langjähriger Leiter unserer „Permanenten Kunstausstel¬
lung " . Der Verstorbene hat ein Alter von 70 Jahren erreicht ;
er hat in der Landschaftsmalern sich einen Namen gemacht. Als
Mitbegründer der Kunstgenoffenschaft nahm er eine besondere
Vertrauensstellung ein und erfreute sich überhaupt in allen Kreisen
Stuttgarts der größten Achtung .

* London, 6 . Juli . (EnglischeGoethe - Gesellschaft .)
Im Stadthause von Westminster zu London hielt die englische
Goethe- Gesellschaft ihre dritte Jahresversammlung ab . Professor
Dowden , welcher die Festrede übernommen hatte , sprach über
„Goethe und die französische Revolution"

. Der Verein zählt gegen¬
wärtig 260 Mitglieder.

IV . New-Nork» 6 . Juli . (Eine Feuersbrunst ) zerstörte
einen großen Theil der Stadt Ellenburg (Washington- Gebiet)
Biele Personen sind obdachlos , der Verlust ist ein beträchtlicher̂

Neueste Telegramme.
Bern, 8. Juli. Bei der Volksabstimmung im Kanton

St . Gallen wurde mit 18 673 gegen 8 683 Stimmen
beschlossen, die Verfassung des Kantons zu revidiren .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Weiße Seidenstoffe von Mk. 1.25
bis 18.20 p . Met. — glatt u . gemustert (ca. 150 versch. Qual .)— Vers , roben- und stückweise Porto - und zollfrei das Fabrik -
D«püt « . Nsmirkdvrx (K . u. K. Hoflief .) LürtoN .
Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .



Handel und Verkehr .
Bremen , 6 . Juli . Petroleum-Markt . Schlußbericht. Stan¬

dard white loco 7 .05. Fest . — Amerik - Schweineschmalz (Ar¬
mem ) 34.

Köln , 6 . Juli . Weizen per Juli 19.55 , per Novbr. 18.75.
Roggen per Juli 14 .90, per Nov. 15.40 . Rüböl ver 50 üg per
Oktober 58 .90, per Mai 58.90.

Pest , 6 . Juli . Weizen loco flau, per Herbst 8 . — G - , 8 .04 B .
Hafer ver Herbst 5 .84 G . . 5 .86 B . Mais per Juli -August 4 .75 G .,
4 .80 B . Kohlreps per Aug.-Sept . 16 '/,—16 ' ,'4. Wetter : schön.

Antwerpen » 6 . Juli . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
RaffinirteS , Type weiß , disponibel 17' /- , Per Juli 17' /- ,P -r
August 17 »/«, per September-Dezember 18. Behauptet. Amerikan .
Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon. , 89^4 Frcs .

Paris , 6. Juli . Rüböl per Juli 60 .50, per August 6^ - , .per
Sept .-Dez . 62.25 , ver Januar -April 60.—. Still . - Spiritus
per Juli41 .50, per Januar -April 42.75. Still . - Zucker, weißer ,
Nr . 3 , per 100 Kilogr . , per Juli 65.10 , ver Okt.-Jan . 4o .2g
SM . — Mehl , 12 Margues . Per Juli 52.10 , per August
52.75 , per Sept .-Dez . 52.50 , per Nov. -Febr. 52 .60. Still . —

Weizen per Juli 22 .25 , per Aug. 22.30 , per Sept .-Dez . 22 .60,

per Nov.-Febr. 22 -60 - Still . - Roggen per Juli 14. - , Per
Aua . 13.60, per Sept . -Dez . 13.90, per Nov .-Febr. 14.—. Still .
— Talg 55 . - . Wetter : schön.

New - Bork , 5 . Juli . (Schlußkurse. ) Petroleum in New-

Aork 7 .20, dto . in Philadelphia 7 .10, Mehl 3.25, Rother Winter -
weizen 0 .88 ' /« . Mais (New) 43 , Zucker karr refimug Muscov -
7V« , Kaffee , fair Rio 16 . Schmal , per August 6/76 , Getreide-

fracht nach Liverpool 2° '
« . Baumwolle-Zufuhr vom Tage 1000 B .,

dto . Ausfuhr nach Großbritannien 4 000B . , Ausfuhr nach dem
Continent — B . , Baumwolle per Okt . 9 .97 , per Nov . 9.92 .

Neste RedLkttonLverhLltnille : i Thlr .
— iS Rink ., 1 Gulden ü . W. —

s Rmk -, 7 Gulden südd. und Holland .
» Rmk-, i Franc — so Pf.

Staatspapiere
Baden 4 Obligat , fl. 103.10

„ 4 M . 104.50
„ 4Obl . v . 1886M . 108.60

Bayern 4 Oblig . M . 106.20
Deutsch ! . 4 Reichsanl. M . 108.30

. 3Vs °/o „ 104.30
Preußen 4 °/o Consols M - 106.80

„ 3' /e °/o Consols M . 105 .70
Wtbg. 4 '/, Obl - v . 78/79M -103 .70

, 4 Obl . V. 75/80 M . 103 .60
Oesterreich. 4 Goldrente fl. 94 .40

„ 4 ' /z Silberr . fl. 72.70
„ 4fls Papierr - fl- 71 .70
„ bPapierr . v. 1881 85 .20

Ungarn 4 Gsldrente fl . 86 .—
Italien 5 Rente Fr . — .—
5°/o Rumänische Rente 96.40
Rumänien 6 Obl . M . 107.—
Rußland 5 Obl - 1862 ^ 102 .60

„ Obl . v - 1877 ^
„ 5ll Oriental . PR . 63.—
„ 4 Cons. V. 1880 R . 89.20

Port . 4 '/2 Anl. V. 1888 M . 99.30
„ 3 Ausländ . Lstr . 66 -—

Serbien 5 Goldrente 84 .20
Schweden 4 in M . 102 90
Span . 4 Ausländ . Rente 76.10
Schweiz 3' /» Berner Fr . 101.20
Egypten 4 Unis . Obligat . 91.40
Egypten 5 Privil . Lstr . 104.80
S .-Amerik -5Argt . Goldanl . 96 .30

Barrk -Mticn .
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 134 .20
4 Badische Bank Thlr . 110.10
5 Basler Bankverein Fr . 155.60
4 Berlin . Handelges . M . 167 .50
4 Darmstädter Bank fl. 161 .60
4 Deutsche Bank M . 170.—
4 Deutsche Vereinsb. M . 111 .—
4D .Unionb .M .65°/«E .M . 96 .60
4 Disc .-Kommand. Thlr . 219 .70
5 Oest . Kreditanstalt fl. 257 . -
4 Rhein. Kreditbank Thlr . 124.—
4 D . Effekt- u . Wechsel-Bk .

40"/o einbezahlt Thlr . 127.

Eisenbahn -Aktien . >3
4 Meckl. Frdr .-FranzM . 166.50 5
4-/2 Pfälz , Max -Bahn fl . 160 .40>4 ..' ' " 129 .5014 Schweiz

ltal . gar . E .-B .- kl . Fr .
wtthard IV Ser . Fr .

4 Mälz . N̂ordbahn fl .
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm- West-Bahn fl.
5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest.Franz -St .-Bahn fl.
5 Oest .Süd -Bahn fl .
5 Oest .Nordwest fl.
5 „ „ lüt .ö . fl.

Eisenbahn -Prioritate »
4 Elisabeth steucrfei fl. 102 .30
5 Mähr - Grenz-Äahn fl.
5 Oest .Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Oest -Nordw. Uit . L . fl .
5 Oest .Nordw. l-it . L . fl.
3 Raab-Oedenb .Ebenf.Gold

steuerfrei M . 72 .—
4 RudolfsSalzkgut) i . Gold

steuerfrei 101.10

171»/,
191 '/«
104»/.
158 ' /2

186 . -

74.50

107 .60

91 4̂0

.— j 4 Vorarlberger fl .

. . Central
155 .10 5 Süd -Äahn Prior , fl .
- — 3 Süd -Bahn Fr .

5 Oest .Staatsb .-Prior .Fr .
3 dto . I- VIII k . Fr .
3 Livor . 7it . 6,111 u . 22 Fr
5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic.Eisb.1880stsr .Fr .
6 Southern Pacific ofC. Iöä

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A . VII-IX M .
4 Preuß .Cent.-Bod.-Cred .

verl . ä 100 M .
4 Rh . HyP . S . 43 -49 M .
3 '/s dto . M .

Berziusliche Loose
3 ' /. Cüln-Mind . Thlr . 100
4 Bayrische „ 100
4 Badische „ 100

60 .20
106.80
104 .70
104 .40
102 .50

63.—
108 .50

84 .40
. 66 .10
104 .70

11090

102 .80

101 .60
100 .60

99 .90

148.50
„ . . ,146 .50

80 .60 4Mcin .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 136 .60

16 .28
Soüvereigns 20 .35
Obligationen und Industrie -

Aktie«.
3Vr Freiburg Obl . (4 .—) — .—
3 Karlsruher Obl . 94 .10
Ettlinger Spinnerei 0. Zs . 129 .50
Karlsruh . Maschinellst dto . 128 .50
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 121 .40
3°/nDeutsch .Phön .20°/oEz . 220 .—
4 Rh . Hypoth.-Äank 50V«

bez . Thlr . 128 .—
5 Westeregeln Alkali 184 .—
5 HyP . Obl . d . Dortmund . 111.70

Union

3 Oldenburger Thlr . 40 —. — 20 Fr .-St .
4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 — . — >
5 „ v . 1860 fl . 500 123.— >
4 Raab - Grazer Tblr . 100 108.60

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw. Thlr . 20-Loose 108.10 >
Oest . fl . 1.00-Loose v . 1864 — !
Oesterr. Kreditloose fl . 100

von 1858
Ungar. Staatsloose fl . 100 255 . — -
Ansbacher fl . 7-Loose 36 .60
Augsburger fl . 7-Loose 28 .40 !
Freiburger Fr . 15-Loose — .—
Mailänder Fr . 10-8oose 19 .60
Meininger fl . 7-Loose
Schweb . Thlr . 10-Loose - . - Montgs

Wechsel und Sorte ». 4Rom II—VI Lire —.
Paris kurz Fr . 100 81 .25 Standesherrl . Anleheu .
Wien kurz fl . 100 171 .55 3 ' /? Fst - Asenbrg -Birst . M . 95 .50
Amsterdam kurz fl - 100 169 .55 -Reichsbank Discont 3 »/<>
London kurz 1 Pf - St . 20 .45 Franks. Bank Discont 3 °/o
Dollars in Gold 4 . 16, Tendenz : —.
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Die Emmachekmtst
aller Beeren , Obst - und Garten¬
früchte . — Das Trocknen und Ein -
dnnsteu der Früchte und der Gemüse .
— Die Zubereitung aller Frnchtsäfte

und Geldes . L .108.2
Von Z>. Wrocke.

Vierte Auflage. — Preis 1 Mk. , nach
Auswärts 1 Mk. 10 Pf .

Vorräthig in der G . Braun ' schen
Hofbuchhandlung in Karlsruhe .

T .9 .54 . Karlsruhe .
Feuer-, Fall - u. kiilllrilch-
ßcherrGeid-,Kücher- uud

! empfiehlt ^ j,K. W6i88

_ Karlsruhe Erbvri nzenstr .24

Bnrgerttch ^ echtspfiege ^
Oeffeutliche Zustellung .

X.196. 2. Nr . 9389. Villingen .
Der Fuhrmann Josef Ummenhofer
m Villingen klagt gegen den Heinrich
Schneckenburger , Akkordant von Vil-
lmgen , zur Zeit an unbekannten Orten
m Amerika , aus Miethe und Fuhr-
leistungen vom Jahr 1884 , mit dem
Anträge auf Zahlung von 89 Mark ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Villingen auf
Mittwoch den 16 . Oktober 1889,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichenZustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Villingen, den 2 . Juli 1889.
Huber ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Verschollenheitsverfahren .

X .195 .2 . Nr . 4224 . Bühl . Großh.
Amtsgericht hat unterm Heutigen ver¬
fügt : Der am 27. September 1828 ge¬
borene Schuhmacher Franz Michael
Schüler von Steinbach , welcher im
Jahre 1849 nach Amerika ausgewandert
ist und seit 1856 keine Nachricht mehr
von sich gegeben hat, wird auf Antrag
seines Bruders aufgefordert , sich inner¬
halb Jahresfrist anher zu stellen
oder Kunde von seinem Aufenthalt hier¬
her gelangen zu lassen , widrigenfalls
er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen muthmaßlichen Erben in
fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Bühl , den 2. Juli 1889.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Boos .
Handelsregistercinträge.

T .150. Nr . 4875 . Oberkirch . Zu
O .Z . 155 des Firmenregisters wurde
eingetragen : Firma : „Ludwig B latt -
mann , Oberkirch "

. Inhaber der Firma
ist Ludwig Blattmann in Oberkirch .
Derselbe ist verehelicht mit Rosa Blödt
von Bühl . Inhaltlich des unterm 13 .
Juni 1889 zu Oberkirch abgeschlossenen
Ehevertrags schließt jeder Theil der
Braut - und künftigen Eheleute sein in
die Ehe bringendes , während derselben
zu ererbendes und zu Geschenkerhaltendes
fahrende Vermögen nach Abzug der
darauf haftenden Schulden im Sinne
des L .R .S . 1500 bis 1504 von der Ge¬
meinschaft aus mit Ausnahme von 100
Mark , welche jeder Brauttheil in die
Gemeinschaft einwirft.

Oberkirch , den 27 . Juni 1889.
Großh. bad . Amtsgericht .

Zimpfer .

L .180 . Nr . 8627 . Baden . Unterm
23 . Mai d . I . wurde unter O .Z . 60 des
Gesellschaftsregisters eingetragen :

Die Gesellfchaftsstrma : Th . Käm¬
merer in Baden ist seit 1 . April d . J .
erloschen.

Unterm 17 . d . Mts . wurde in das
Firmenregister eingetragen :

Unter O .Z . 279 . Die Firma Gebr.
Lippmann in Karlsruhe und Baden
ist an letzterem Orte erloschen.

O .Z . 297 . Firma Th . Dilzer in
Baden. Inhaber ist der ledige Kauf¬
mann Theodor Dilzer in Baden.

O .Z . 298. Firma P . Pohl u . Sohn ,
Nachfolger in Baden . Inhaber ist der
ledige Schieferdecker Joseph Pohl in
Baden.

Unter O .Z . 287 . Firma vr . O .
Rößler in Baden . Inhaber vr . Os¬
kar Rößler ist verbeirathet mit Helena
Emilie Valentine Meßmer. Nach dem
Ehevertrage wirft jeder Ehegatte 200
Mark in die Gütergemeinschaft ein .
Alles übrige Vermögen ist nach den
L.R .S .S . 1500—1504 » von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen.

Unter O .Z . 263 . Die Firma Karl
Paniel in Baden ist erloschen.

Unter O .Z . 264 . Eduard Hein¬
lein , vormals W . Gerwig in Baden,
Inhaberin ist nach dem Tode des
Eduard Heinlein dessen Witwe, Marie ,
geb . Hämmerle .

Unter O .Z . 207 . Die Firma : Bier¬
brauerei Altendury , L. Novacki in
Sinzheim ist als Emzelfirma erloschen.

O .Z . 299 . Firma Sigmund Sil¬
bermann in Baden . Inhaber ist der
ledige Kaufmann Sigmund Silber -
mann in Baden.

O .Z . 300 . Firma Or. Hoffmann
u . Cie . chemische Fabrik, Oos in Baden.

Inhaber ist : 1>r . Philipp Hoffmann
in Oos , verheirathet ohne Ehevertrag
mit Marie Stambach in Baden.

O .Z . 301 . Firma Josef Beuttcn -
müller in Oos , Karl Paniel 's Nach¬
folger . Inhaber Josef Beuttenmüller
ist verheirathet mit Elise, geb . Wend¬
ling. Nach dem Ehevertrage ist die
Gütergemeinschaft aus die Errungen¬
schaft beschränkt , mit Ausnahme von
je 100 Mark die jeder Ehethcil in die
Geminschaft einwirft.

O .Z . 302 . Emil Gaa in Baden.
Inhaber Emil Gaa ist verheirathet mit
Elisabetha Therese Hüber von Baden.
Nach dein Ehevertrage wirft jedes der
Brautleute 50 Mark in die Güterge¬
meinschaft ein , während alles übrige,
jetzige und künftige aktive und passive
Einbringen beider Eheleute von der
Gemeinschaft ausgeschlossen ist .

Baden, den 21 . Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .
X.194. Nr . 6998. Boxberg . Zu

Ord .Z . 1 des Genossenschaftsregisters
„ Vorschußvcrein Boxberg e. G -"
wurde heute eingetragen:

In der Generalversammlung vom
30 . Juni l . I . wurden als Mitglieder
des Vorstandes gewählt die Herrn :

Friedrich Reichert , Kronenwirth da¬
hier , als Direktor,

Johann Jäger , Landwirth dahier ,
als Kassier ,

Ludwig Ruck , Bürgermeister von
Epplingen , als Controleur.

Boxberg, den 3 . Juli 1889.
Großh. bad . Amtsgericht .

Schmidt .
X .166. Nr . 7298. Weinheim . In

das Firmenregisterwurde heute zu O .Z.

104, die Firma W . Rücker in Wein-
Heim betreffend , eingetragen :

Wilhelm Schehl rst zum Prokuristen
bestellt.

Weinheim, den 29 . Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Bodman .
L .98. Nr . 8137 . Engen . In das

diesseitige Handelsregister( Einzelfirmen-
register ) wurde eingetragen:

1 . Unter O .Z . 98 :
Firma Nikodemus Zimmermann

in Büßlingen . Inhaber ist Kaufmann
Nikodemus Zimmermann in Büßlingen.
Derselbe ist mit Franziska Ritzi von
Beuren verheirathet . Nach dem Ehe¬
vertrag vom 15 . Avril 1864 leben die
Eheleute in Errungenschafts-Gemein¬
schaft.

2 . Zu O .Z . 42 :
Firma Anton Rechberger in Jm -

mendingen wurde umgeändcrt in :
„Anton Rechberger , Commissions¬

geschäft.
"

3. Unter O .Z . 75 (99) :
„ Inhaber der Firma : Für den ver¬

storbenen Andreas Trippel dessen Sohn
Karl Trippel , lediger Kunstmüller in
Aach .

"
4 . Zu O .Z . 85 :
Firma Hermann Munding in

Engen : Das Geschäft wurde nach Frei¬
burg verlegt , Firma hier erloschen.

Engen , den 24 . Juni 1889.
Großh. bad . Amtsgericht.

Gießler .
T .216 . Nr . 5753 . Triberg .
I . Zu O .Z . 2 des dicsseit. Genossen¬

schaftsregisters wurde eingetragen :
Firma : Vorschußverein Triberg e . G . :
Die Genossenschaft wurde durch Be¬

schluß der Generalversammlung vom
24. März 1889 — mit Wirkung vom
1 . Juli 1889 — aufgelöst .

Als Liquidatoren sind bestellt die seit¬
herigen 3 Vorstandsmitglieder

Kaufmann August Grieshaber,
„ Martin Wenz,
„ Engelbert Martin ,

Alle in Triberg .
Die zur Liquidation gehörigen Hand¬

lungen können mit rechtlicher Wirkung
nur von je 2 der Liquidatoren vorge¬
nommen werden .

II . In das Gesellschaftsregister wurde
eingetragen :

а . Unter O .Z . 74 . Firma : Schwarz¬
wälder Bankverein, Aktiengesell¬
schaft in Triberg .

Der Gesellschaftsvertrag vom 25 .
April 1889 bestimmt :

1 . Die Gesellschaft bezweckt die Ueber-
nahme und Fortführung der in Triberg
unter der Frrma „ Vorschußverein Tri¬
berg e. G .

" bestehenden Kreditgenoffen¬
schaft , sowie den Betrieb von Bank-
und Kommissionsgeschäften in allen

! Zweigen .
2 . Die Gesellschaft ist auf unbestimmte

Zeit abgeschlossen.
3 . Das Grundkapital beträgt 500,000

Mark und zerfällt in 500 Stück Aktien
zu je 1000 Mark , von denen 422 Stück
zum Nennwerth und 78 Stück mit einem
Aufgelde von 30 Mark ausgegeben
werden .

4 . Die Aktien sind auf den Inhaber
gestellt.

5 . Die Einladung zu den General¬
versammlungen erfolgt durch den Auf¬
sichtsrath und ist für die ordentliche Ge¬
neralversammlung mindestens 3 Wo¬
chen , für die außerordentliche General¬
versammlung mindestens 2 Wochen vor
dem Tage der Abhaltung unter genauer
Angabe der Tagesordnung öffentlich
bekannt zu machen.

б . Die Bekanntmachungen seitens der
Gesellschaftsorgane durch öffentliche
Blätter werden einmal in den Deutschen
Reichsanzeigerund in das amtliche Ver¬
kündigungsblatt für Triberg eingerückt.

7 . Der Vorstand besteht aus 2 Mit¬
gliedern und einem Stellvertreter . Die
Mitglieder des Vorstandes werden , wie
auch etwaige Prokuristen, vom Auf¬
sichtsrath ernannt. Letzterer bestimmt
auch den Vorsitzenden des Vorstands
(Direktor) . Die Bestellung der Mit¬

glieder des Vorstands, sowie des Stell¬
vertreters und diejenige von Prokuristen
kann vom Aufsichtsrath jederzeit wider¬
rufen werden , jedoch nur auf Grund
eines mit einer Mehrheit von minde¬
stens »/. der Aufsichtsrathsmitgliedcr
gefaßten Beschlusses ; auch steht den von
einem derartigen Aufsichtsrathsbeschluß
betroffenen Vorstandsmitgliedern da¬
gegen die Berufung an eine einzuberu¬
fende Generalversammlung zu .

8. Der Vorstand zeichnet für die Ge¬
sellschaft in der Form , daß er der Zeich¬
nung der Firma der Gesellschaft seine
Namensunterschrift beifügt .

Die Gründer der Gesellschaft sind :
1 . Nikolaus Furtwängler , Fabrikant ,
2 . Erhard Emmler , Fabrikant,
3. Theodor Walter , Fabrikant,
4 . Josef Grieshaber , Kaufmann ,
5 . Alexander Schcrzinger, Kaufmann ,
6 . Adolf Bühler , Sparkassenkassier,
7- August Schwer, Fabrikant,
8 . Lader Kasper , Fabrikant,
9 . Josef Rombach , Fabrikant,

10 . Friedrich Busch , Restaurateur,
11 . Benjamin Weisser , Blechnermeistcr ,
12. Tobias Kimmich , Metzgermeister ,
13. Konstantin Rombach , Lithograph,
14 . Hyacinth Schwer, Fabrikant,

Alle in Triberg .
Die Gründer haben sämmtliche 500

Aktien übernommen und auf diese , auf
welche andere als durch Barzahlung
zu leistende Einlagen nicht zu machen

, sind, den eingeforderten Betrag , näm-
lich 25 °

/y des Nominalbetrages einer
jeden Aktie , und bezüglich der Aktien ,
welche zu einem höheren als dem No¬
minalbetrag ausgegeben werden , auch
den Mehrbetrag baar eingezahlt .

Ein Gründungsaufwand ist nicht
entstanden .

Laut Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 25 . April ds . Js . sind die
Mitglieder des Aufsichtsrathes:

1 . Fabrikant August Grieshaber ,
2. „ Georg Fortwängler ,
3 . „ Alfred Siedle ,
4 . „ Josef Kämmerer,
5. Konditor Fridolin Pfaff ,
6 . Bürgermeister C . H . Bühler ,
7 . Fabrikant ;August Schatz ,
8 . „ Rudolf Götz und
9 . Bierbrauer Johann Dold,

AÜe dahier.
Unterm 25 . April 1889 wurden vom

Aufsichtsrath als Mitglieder des Vor¬
stands bestellt :

1 . Kaufmann Martin Wenz dahier
(dieser als Direktor) ,

2 . Kaufmann Armin Jsele dahier
(dieser als Kassier ) und

3 . Kaufmann Engelb. Martin dahier
(dieser als Stellvertreter ) .

b . Zu O .Z . 52 . Firma : Uhrenfabrik
Furtwangen , Aktiengesellschaft in Furt -
wangen:

Die Gesellschaft wurde durch Beschluß
der Generalversammlung vom 10 . Mai
1889 aufgelöst .

Als Liquidator wurde bestellt die Ba¬
dische Uhrenfabrik Aktiengesellschaft in
Furtwangen .

Triberg , den 1 . Juli 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

König .
X .226 . Nr . 6786 . Mosbach . Zu

O .Z . 14 als Fortsetzung aus O .Z . 3
des Genossenschaftsregisters wurde un¬
term Heutigen eingetragen:

„ Landwirthschaftlicher Consumverein
R 0 bcr n"

. In der am 23 . Juni d . I -
abgehaltenen Generalversammlung wur¬
den als Vorstandsmitglieder gewählt :

Christian Schmutz , Gutspächter von
Robern, als Vorsteher .

Georg Galm , Rathfchreibervon Ro¬
bern , als Kassier ,

Franz Josef Schmitt , Landwirth u.
Gemcinderath von Robern , und

Markus Schwing , Landwirth von
Krumbach , als Beisitzer .

Mosbach, den 2 . Juli 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

Oe . Reiß .
L .192 . Nr . 6619/20 . Kenzingen .

Zu O .Z . 11 des diesseitigen Firmen¬
registers : Firma Karl Loesch in En¬

dingen wurde heute eingetragen: „Die
Firma ist als Einzelfirma erloschen" .

Unter O .Z . 28 des Gesellschafts¬
registers wurdeheute eingetragen: Carl
Loesch in Endingen . Offene Handels¬
gesellschaft.

Die Gesellschafter sind :
1 . Karl Loesch senior , Fabrikant in

Endingen , verheirathet mit Pauline ,
geb . Heckle . Nach dem Ehevcrtrag vom
10. März 1882 ist völlige Vermögens¬
absonderung bedungen .

2. Ernst Loesch , Fabrikant in En -
dingcn , verheirathet mit Anna Maria
Fernbach . Nach dem Ehevertrag vom
15 . August 1882 wirft jeder Therl 200
Mark in die Gemeinschaft , während
alles übrige gegenwärtige und künftige
Vermögen sammt den Schulden von
der Gemeinschaft ausgeschloffen wird.

3 . Karl Loesch junior , lediger Kauf¬
mann in Endingen.

Die Gesellschaft hat am 1 . Mai
1889 begonnen und wird durch jedes
einzelne Mitglied vertreten.

Kenzingen, den 3 . Juli 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zimmermann .
X .227 . Nr . 7439 . Müllheim . Zu

O .Z . 28 des Handelsregisters — Firma
Gebrüder Krafft inAuggen — wurde
heute eingetragen:

Als Gesellschafter ist am 1 . Mai
d . I . eingetreten Hans Krafft , verhei -
ratheter Weinhändler von Auggen, wel¬
cher wie die beiden anderen Gesellschaf¬
ter die Gesellschaft vertritt . Lt. Ehe-
Vertrag desselben mit Maria Elisabetha
Däublin von Efringen , ck. ck. 20 . April
1889 , Art . 1 wirft jeder Ehetheil von
seinem Vermögen 500 M . in die Güter¬
gemeinschaft ein , während alles übrige,
fahrende und liegenschaftliche , gegen¬
wärtige und künftige Vermögen von
der Gemeinschaft sammt allen auf dem
jetzigen und künftigen Einbringen der
Eheleute haftenden Schulden ausge¬
schloffen ist.

Müllheim , den 28 . Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

Beck .
"

L . 151 . 2 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Wir haben in Submission zu ver¬
geben :

40 rothe Zugmeistertaschen ,
80 schwarze Schaffnertaschen,

200 Signalflaggen ,
200 Flaggenfutterale ,
100 Brustleder.

Schriftliche, versiegelte , mit der Auf¬
schrift „Sattlerwaaren " versehene An¬
gebote werden bis längstens

Montag den 15 . Juli 1889 ,
Bormittags 1« Uhr ,

entgegengenommcn .
Bedingungen werden von uns abge¬

geben.
Karlsruhe , den 1 . Juli 1889.

Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn-
magazme.

Holzversteigerung.
L .220 .1. Nr . 700 . Von Gr . Bezirkt

forstei Freiburg werden aus den De
mänenwaldungen des Hutdistriktes S >
Peter mit unverzinslicher Zahlung !
Frist versteigert am Dienstag , 16 . Jul
1889 , Vormittags 10 Nhr beginnent
im Gasthaus zum Engel im Säg «
dobel : 103 tann . Stämme III . —V . Kl

!247 tann . Sägklötze I . u . II - Kl . , 6
Latten- u . 17 Buchcnklötze , 40 siebter
Hopfenstangen II . Kl . , 30 Ster mei
!ficht . Rebsteckenrollholz ; 233 Ster buch
125 Ster tann . Scheitbolz , 146 Stk
buch. , 31 Ster tann . Prügelholz in 1
z2 Kl . , sowie 10 Loose Abfallreisig. -
Waldhüter Dold in St . Peter erthei
auf Verlangen nähere Auskunft.

Ein Notariatsgehilfe
sucht alsbaldige Stellung .

Offerten unter Nr . 211 an die Ex¬
pedition dss . Blattes erbeten . L .211 .2 .

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckcrei .
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